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Arbeitsblatt 1, eigene Erfahrungen in Bezug auf Vorurteile 

Welche persönlichen Erfahrungen haben Sie mit Vorurteilen gemacht? 

1. 	Diese Vorurteile habe ich gegen andere gehegt: (Listen Sie Substantive 
auf. Wenn Sie z. B. das Vorurteil hatten, dass eine Personengruppe faul 
ist, schreiben Sie „Faulheit“. Berücksichtigen Sie auch positive Vorurteile!)
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2. Gegen diese Personen habe ich Vorurteile gehegt: 
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3. Von diesen Vorurteilen war ich bereits selbst betroffen:
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4. Diese Emotionen haben Vorurteile bei mir hervorgerufen: 
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5. Tauschen Sie sich innerhalb kleiner Gruppen zu Ihren Erfahrungen aus. Reflektieren Sie gemein-
sam, welche Folgen Stereotype und Vorurteile in der Schule und im Berufsalltag haben können. 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Völlig verkannt!
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Nennen Sie die Personen nicht 
beim Namen, sondern bezeich-
nen Sie diese allgemein: Bruder, 
Tante, Mitschüler/-in, Nachbar/-in, 
Betreute/-r, Personal etc.

Listen Sie diese so auf wie in der 
ersten Fragestellung.

Benennen Sie hier sowohl 
schlechte als auch gute Emotionen. 
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